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Liebe Leserin, lieber Leser

… gemeinsam Vielfalt schaffen! Dies 
ist für viele Mitglieder in Natur- und 
Vogelschutzvereinen seit Jahrzehn-
ten Ansporn für unzählige Einsätze 
für die Luzerner Natur und Land-
schaft. Ob Blumenwiesen ansäen, 
Nistkasten aufhängen, Asthaufen 
schichten oder Riedwiesen mähen, 
vielerorts wird gemeinsam unermüd-
lich Hand angelegt zur Föderung der 
Biodiversität. Die breit kommunizier-
ten Erkenntnisse zur negativen Ent-
wicklung der Insektenvorkommen 
und der Vögel oder zum Beispiel 
der jüngst veröffentlichte Bericht des 
Weltbiodiversitätsrats über das welt-
weite Artensterben rütteln Menschen 
weit über die Vereinsgrenzen hinaus 
auf – endlich!

Mehr Biodiversität will auch das 
Schweizer Radio und Fernsehen. 
Mit der Mission B (www.missionb.ch) 
trägt das SRF zu einer breiten und 
vielseitigen Information in Zusam-
menhang mit Artenförderung, Natur-
schutz und Vielfalt bei. Es bewegt sich 
viel in den Köpfen. Diese Bewegung 
soll sich ausbreiten – in die Hände, in 
die Gärten, in die Landschaft … 

Als Engagierte in Natur- und Vo-
gelschutzvereinen sind viele von Ih-
nen Profis in Sachen Naturförderung 
und geradezu prädestiniert, dieser 
Bewegung zu noch mehr Schub zu 
verhelfen! Die Leidenschaft, mit der 
Sie persönlich sich für Vielfalt einset-
zen, soll viele weitere Menschen mo-
tivieren mitzumachen.

Alle Natur- und Vogelschutzvereine 
sind perfekter «Nährboden», um dem 

Umdenken nun auch Taten folgen 
zu lassen. Nehmen wir diese Chan-
ce wahr, heissen wir alle, bei denen 
der Funken gesprungen ist, willkom-
men. Packen wir mit Leidenschaft an, 
schaffen wir zusammen mehr Vielfalt 
und freuen wir uns über das neuge-
schaffene Summen, Zwitschern und 
Blühen!

Maria Jakober,
Geschäftsführerin BirdLife Luzern

Mit Leiden-
schaft ...
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Neuntöter profitieren besonders vom Engagement der Naturschutzvereine: In dornen-
reichen Hecken finden sie unverzichtbare Lebensraumelemente, die in der ausgeräumten 
Landschaft selten geworden sind.


